
  Juni-Juli-August 2026    38.Jahrgang Nr.160  



Der Sommer ist eine besondere Zeit. Die 
Tage sind lang, das Licht ist hell, vieles 
wirkt leichter. Für viele bedeutet diese Zeit  
Urlaub, Erholung, Abstand vom Alltag. 
Gleichzeitig ist der Sommer auch eine Ein-
ladung, innezuhalten und neu wahrzuneh-
men, was trägt.
Worte aus den Psalmen begleiten uns durch 
diese Monate:
„Du zeigst mir den Weg zum Leben. Vor dir 
ist Freude die Fülle und Wonne zu deiner 
Rechten ewiglich.“ (Psalm 16,11)
Diese Worte erinnern daran, dass Leben 
mehr ist als das, was wir leisten oder er-
reichen. Es ist ein Geschenk. Gerade im  
Sommer, wenn vieles langsamer wird oder 
sich verlagert, entsteht Raum, das wieder zu 
entdecken.
Vielleicht geschieht das beim Spazieren- 
gehen, wenn wir die Wärme der Sonne spüren. 
Vielleicht im Gespräch mit Menschen, für 
die im Alltag oft zu wenig Zeit bleibt. Oder 
in Momenten der Stille, die im normalen 
Rhythmus kaum Platz finden.
Doch der Sommer ist nicht für alle unbe-
schwert. Manche erleben Einsamkeit, Krank-
heit oder Sorgen – unabhängig von der 

Jahreszeit. Auch das gehört zur Wirklichkeit 
unseres Lebens. Der Psalm verschweigt das 
nicht, aber er setzt einen Kontrapunkt: Gott 
zeigt einen Weg zum Leben, auch mitten 
durch schwierige Zeiten.
Das bedeutet nicht, dass alle Probleme ver-
schwinden. Aber es bedeutet, dass wir nicht 
allein gehen. Dass es eine Perspektive gibt, 
die über das hinausreicht, was wir gerade 
sehen oder fühlen.
Die Sommermonate können so zu einer Zeit 
werden, in der wir uns neu ausrichten:
Worauf vertraue ich? Was gibt mir Halt? 
Was ist wirklich wichtig?
Vielleicht ist es gerade die Einfachheit die-
ser Zeit, die uns hilft, darauf Antworten zu 
finden.
So wünsche ich Ihnen für die kommenden 
Wochen:
Momente der Ruhe, der Freude und der 
Klarheit. Begegnungen, die stärken. Und 
das Vertrauen darauf, dass Gott den Weg 
zum Leben zeigt – auch dann, wenn er nicht 
sofort sichtbar ist.
Eine gesegnete Sommerzeit wünscht Ihnen 
Ihre Maria Köthe.

Sommerzeit, Wege zum Aufatmen

Andacht
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Sorgen kann man teilen � 
 mit der TelefonSeelsorge
  In schwierigen Lebenssituationen hilft ein 
Gespräch oft weiter. Manchmal verlieren die 
Probleme allein dadurch ihren Schrecken, 
dass man sie erst einmal in Worte fasst. 
Oder im Austausch entwickeln sich neue 
Perspektiven. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Ökumenischen TelefonSeelsor-
ge Erfurt e.V. haben ein off enes Ohr für Ihre 
Sorgen und können mit Kontaktdaten von 
Beratungsstellen vor Ort weiterhelfen.  
  Rund 60 Ehrenamtliche sorgen aktuell am 
Telefon in Erfurt dafür, dass Sie Ihre Anlie-
gen mit einem aufmerksamen Mitmenschen 
teilen können. Sie wurden sorgfältig auf 
ihre Tätigkeit am Telefon ausgebildet und 
haben gelernt zuzuhören, mit anderen ins  

  Gespräch zu kommen und off en für alle 
Themen zu sein. Viele von ihnen üben diese 
Aufgabe über lange Jahre aus und empfi n-
den es als Bereicherung, anderen Menschen 
in ihren Problemen und Krisen beistehen zu 
können.   
  Die Sorgen Ratsuchender nehmen wir sehr 
ernst. Ob Trauer, Angst oder Einsamkeit, ob 
Jobverlust, Ehekrise oder Erziehungspro-
bleme: Wir möchten Ihnen Mut zum Leben 
machen und Sie bestärken. Suizidpräven-
tion ist ein Kernthema unserer Arbeit. Zu 
verhindern, dass es in einem Zustand akuter 
Verzweifl ung oder tiefer Depression zu ei-
nem Suizid kommt, ist unser Anliegen.  
  Um den jährlich ca. 9.000 Anrufenden ge-
recht zu werden, braucht es natürlich viel 
Engagement und Herzblut. Wenn Sie an 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit bei der 
Ökumenischen TelefonSeelsorge Erfurt 
interessiert sind und unser Team unter-
stützen und verstärken möchten, melden 
Sie sich sehr gerne bei der Stellenleiterin 
Sandra Fricke unter 0361/ 6521620 oder 
 per Mail   telefonseelsorge.ef@t-online.de
  Auch unsere Homepage hält wichtige In-
formationen und Hinweise für Sie bereit. 
www.telefonseelsorge-erfurt.de

  Die Ökumenische TelefonSeelsorge Erfurt e.V.  
 möchte sich kurz vorstellen.  

          Liebe Gemeinden,
ich lade Sie herzlich ein, sich mit Ihren Fragen oder Anliegen an mich 
zu wenden. Ob es um persönliche Sorgen, Gebetsanliegen, Fragen zum 
Glauben,  ein gemeinsames Gespräch oder auch um Anregungen für un-
sere Gemeinden geht, zögern Sie nicht, mich anzusprechen. Ihre Anlie-
gen sind mir wichtig. 
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer 01774841241 oder julia.
braband@ekmd.de. 

Ihre Pfarrerin Julia BrabandIhre Pfarrerin Julia Braband

Persönliche Anliegen

Infos aus dem Pfarramt
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- Auszüge aus der Ortschronik von 1926 - 
Die Zeit der Entstehung der zuerst in Viti vor-
handenen Kirche ist unbekannt. 
1609 ist jedenfalls ein Pfarrhaus in Viti vor-
handen, das um 1700 herum, wo in Kiliani 
ein neues Pfarrhaus errichtet wird, als Schul-
haus genutzt wurde, auf dem Vitusplatz.
Die gegenwärtige Kirche in ihrer heutigen 
Gestalt und Größe ist im Jahre 1726 erbaut. 
Altar und Kanzel wurden 1723 an Meister 
Johann Kersten, Einwohner und Schreiner in 
Kerspleben in Auftrag gegeben.
Die Orgel in Viti ist gebaut von Orgelbau-
meister Kummer Dachwig. Sie ist am 30. Juli 
1790 von einer vom evangelischen Ministe-
rium abgeordneten Kommission geprüft, für 

gut befunden und übergeben worden.
Im Jahre 1831 ist die Kirche durch einen edlen Wohltäter verschönert worden (Kirchenins-
pektor Heinrich Frankenhäuser). Die ganze Kirche bekam einen weißen Anstrich. Die Male-
rei, das Anstreichen der Decke, der Empore, der Frauenstühle und des Altars mit der Kanzel 
sowie des Taufsteins hat Meister Kämmerer, Schreiner hier, besorgt.
1853 wurde das Ziegeldach des Turmes durch einen hohen Turmhelm mit zwei Laternen-
anlagen ersetzt.  1862 wurde eine neue Uhrenglocke auf der oberen Durchsicht des Turmes 
angebracht, welche Meister Fetzer in Viti gegossen, der sie nur für den Metallwert an die 
Gemeinde anließ, ohne sich seine Mühe bezahlen zu lassen.
Im Jahre 1889 stand am 23.Juni ein heftiges Gewitter über unseren Dörfern. Gegen Abend 
schlug der Blitz in beide Kirchen ein. 1904: Das bedeutungsvollste Ereignis in diesem Jahr 
auf kirchlichem Gebiet ist die Renovierung 
der Kirche in Viti durch den Malermeister Karl 
Frey und Paul Frey. Auch ein neuer Taufstein 
wurde angeschafft und der alte fand seinen 
Platz vor der Kirche. Im Herbst wurde elek-
trisches Licht in beide Kirchen gelegt. 1914 
werden die beiden schönen Altarfenster, von 
Ziegeleibesitzer Paul Sahlender gestiftet.
1923 wird am Kirchweihfest die, von Orgel-
baumeister Max Andreas (Dachwig) gründ-
lich renovierte Orgel eingeweiht. Es waren 
zu dem Zweck in der Kirche Sammlungen 
veranstaltet.  1926 konnten 3 neuen Glocken 
gegossen werden (bei Störmer in Erfurt) und feierlich zum 200. Kirchenjubiläum erklingen. 

Fortsetzung folgt...         Maryen Jahn

300 Jahre Vitikirche 

Infos aus dem Pfarramt
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Infos aus dem Pfarramt
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  In diesem Jahr sind wir von Gispersleben, 
über Tiefthal, nach Elxleben gelaufen. Schon 
am frühen Morgen waren wir bei schönstem 
Osterwetter eine große Gruppe aus allen 
Gemeinden. Gemeinsam haben wir die Auf-
erstehung gefeiert und uns gestärkt zum 
österlichen Taufgottesdienst nach Tiefthal 
aufgemacht. In Elxleben gab es dann noch 
einen Familiengottesdienst und Leckeres 
vom Rost als krönenden Abschluss. Danke 
an alle, die diesen Spaziergang mit vorbe-
reitet haben und sich mit uns auf den Weg 
machten. Eine Fortsetzung folgt 2027!  

  Osterspaziergang 2026  

Gispersleben, Moskauer Platz
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  Wellcome Projekt  

Das Baby ist da, die Freude ist riesig – 
und nichts geht mehr

wellcome Erfurt
Marie Heldt
Mehrgenerationenhaus des MitMenschen e.V.
Moskauer Straße 114
99091 Erfurt
Telefon: 0361 600 28 33
erfurt@wellcome-online.de

Das Baby ist da, die Freude ist riesig – 
und nichts geht mehr

Die ersten Monate nach der Geburt eines 
Kindes sind für alle Eltern eine besondere 
Herausforderung: Das Baby schreit, das 
Geschwisterkind ist eifersüchtig, niemand 
kauft ein und der besorgte Vater hat noch 
keine Elternzeit.

Kennen Sie das? 
Dann brauchen Sie einen wellcome-Engel!

wellcome-Teams unterstützen Sie während 
des ersten Lebensjahres Ihres Babys: Hilfe 
erhalten Sie durch Ehrenamtliche, die Sie 
für einige Monate ein- bis zweimal die 
Woche für ca. zwei Stunden individuell und 
praktisch im Alltag zuhause entlasten. 
Für die Vermittlung der Ehrenamtlichen 

berechnet wellcome eine einmalige Gebühr 
von zehn Euro und für den wellcome-Ein-
satz bei Ihnen zuhause bis zu fünf Euro pro 
Stunde. Doch am Geld wird die Hilfe nicht 
scheitern, sprechen Sie uns an!

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

wellcome Erfurt
Marie Heldt
Mehrgenerationenhaus des  
MitMenschen e.V.
Moskauer Straße 114
99091 Erfurt
Telefon: 0361 600 28 33
erfurt@wellcome-online.de

So funktioniert die Praktische Hilfe
Ehrenamtliche Unterstützung: Unsere 
wellcome-Engel entlasten Familien im Alltag 
– wie es sonst Familie, Freunde oder Nach-
barn tun würden. Sie kümmern sich z. B. um 
das Baby, während die Mutter sich ausruht, 
spielen mit Geschwisterkindern oder be- 
gleiten die Familie bei Arztbesuchen.
Fachliche Begleitung: Eine Teamkoordi-

natorin sorgt dafür, dass die Unterstützung  
optimal abgestimmt ist.
Flexibel und individuell: Hilfe gibt es ein- 
bis zweimal pro Woche für ein paar Stunden. 
Die Aufgaben und Zeiten werden individuell 
vereinbart.

Die Adresse für Engel und Familien: 
www.wellcome-online.de

Gispersleben, Moskauer Platz
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Am Ostermontag durften wir in Kühnhausen den Regionalgottesdienst zum Ostermontag 
ausrichten. Dieser wurde begleitet von frühlingshaftem Wetter, Gästen aus den Nachbar-
gemeinden und vom Gisperslebener Kirchenchor. In diesem festlichen Rahmen und einer 
sehr geschmackvoll geschmückten Kirche feierten wir gemeinsam die Auferstehung unse-
res Herrn. Am Ende des Gottesdienstes durfte natürlich auch der traditionelle „Osterlacher“ 
nicht fehlen.
Nach dem Gottesdienst gab es für die Besucher verschiedene Osterkerzen und liebevoll 
vorbereitete Osterkörbchen für zu Hause.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Besucher unseres Gottesdienstes.

Regionalgottesdienst am Ostermontag in
Kühnhausen „Porta Coeli“

  �Kommt! Bringt eure Last!� - Unter diesen Motto stand 
der diesjährige Weltgebetstag, vorbereitet von Frauen 
aus Nigeria. Gisela Transchel-Remus und Martin Remus 
entführten uns in dieses Land und wir erhielten weitrei-
chende Einblicke in Geschichte, Tradition sowie das Le-
ben der Menschen. Im 
Anschluss konnten wir 
an dem reich gedeckten 
Tisch landestypische 
Köstlichkeiten probie-
ren.   
  Herzlichen Dank an alle, 
die diesen Gottesdienst 
mitgestaltet haben.  

  Weltgebetstag 2026  

Kühnhausen
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Liebe Helfer und Helferinnen. 
Dank eurem Engagement ist es uns gemein-
sam auch in diesem Jahr wieder gelungen un-
sere Kirche und die Außenanlagen in Schuss zu 
bringen. Neben den kräftezehrenden Arbeiten 
beim Verschnitt der Gehölze, Straßenreinigung 
und der Entsorgung der entstandenen Abfälle 

wurde auch sehr gewissenhaft das Innere der 
Kirche von Staub und Schmutz befreit.
Ein gelungener Ausklang der Arbeiten war 
die anschließende Mahlzeit mit leckeren 
Speisen und guten Gesprächen.

Herzlichen Dank dafür!!!

Herzlichen Dank für Eure
Hilfe beim diesjährigen

Kirchenputz!!

zum diesjährigen Geimeindefest
Sonntag, den 06.09.2026 um 14:00 Uhr

Nach der Andacht in unserer Kirche feiern 
wir gemeinsam auf dem Hof des Gemein-
dehauses. Freuen Sie sich auf ein gemüt-

liches Beisammensein mit Speisen und 
Getränken.

Alle sind herzlich eingeladen mit uns zu 
feiern!

zum Gottesdienst auf der kleinen 
Schwellenburg

Sonntag, den 07.06.2026 um 10.30 Uhr 

Bei Regenwetter in der Kühnhäuser Kirche

***************************

zum Konzert des Kammermusikvereins
am 28.06.2026 um 17.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Herzliche Einladung

Kühnhausen
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Juli
04.07. | Samstag
10:00  open Air Gottesdienst         Innenstadt (Anger) Kirchenkreis

05.07. | 5. Sonntag n. Trinitatis
10:00  Gottesdienst des Kirchenkreises      Predigerkirche
   „Für die Würde jedes Menschen“

11.07. | Samstag 
12:00  Traugottesdienst           Kiliani Braband

12.07. | 6.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Viti Braband
10:45  Gottesdienst m.Abendmahl       Kühnhausen Braband

19.07. | 7.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Kiliani Braband
10:45  Gottesdienst mit Taufe         Tiefthal Braband

26.07. | 8.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Viti Remus
10:45  Gottesdienst             Kühnhausen Remus

Juni
07.06. | 1.Sonntag n.Trinitatis
10:30  regionaler Familiengottesdienst     Kühnhausen/ Braband
   open air              Schwellenburg

14.06. | 2.Sonntag n.Trinitatis 
14:00  Gottesdienst und Gemeindefest     Viti Regionalbischof
   zum 300 jährigen Viti-Jubiläum Schüfer/Braband

19.06. | Freitag
18:00  Kirmesgottesdienst mit 'Klangfarben'    Tiefthal Braband

21.06. I 3.Sonntag n.Trinitatis
10:00  Gottesdienst zum Krämerbrückenfest    Innenstadt  Kirchenkreis
                  (hinter dem Rathaus)

28.06. I 4.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst mit Abendmahl      Viti Braband
10:45  Gottesdienst mit Abendmahl&Klangfarben  Tiefthal Braband
17:00  Konzert mit anschl. Johannisgetränk     Kühnhausen Braband

Gottesdienste im Juni und Juli 2026

Gottesdienste
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02.08. | 9.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst             Viti Braband
10:45  Gottesdienst             Tiefthal Braband

08.08. | Samstag
14:00  Tauf- und Traugottesdienst        Kiliani Braband
16:00  Traugottesdienst            Tiefthal Braband

09.08. | 10.Sonntag n.Trinitatis
10:45  Gottesdienst             Kühnhausen Braband
14:00  Gottesdienst mit Taufe          Kiliani Braband

14.08. | Freitag
18:00  Wochenschlussandacht          Kiliani/Pfarrgarten Braband
   Bratwurst, Bier&Bibel

16.08. | 11.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst             Viti Braband
10:45  Gottesdienst             Kühnhausen Braband

22.08. | Samstag
14:30  Taufgottesdienst            Tiefthal Braband

23.08. | 12.Sonntag n.Trinitatis
10:00  regionaler Familiengottesdienst zum     Kiliani Team
   Schulanfang

10:00-15:00  Pfarreifest            St.Antonius

30.08. | 13.Sonntag n.Trinitatis
10:00  Gottesdienst zum KULT open air      Tiefthal Braband
   anschl.Picknick

Gottesdienste im August 2026

Gottesdienste
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Am Sonntag, den 26. April, luden die Tieftha-
ler Strolche und Pfarrerin Julia Braband zum 
Frühlingsgottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee ein.
Ein bunter Gottesdienst ganz im Sinne von 
Frühling und Veränderung zum Thema „die 
kleine Raupe Nimmersatt“.
Die kleinen und großen Künstler, die durch 
den Gottesdienst führten, mit Gesang und 
einem kleinen Stück, hatten sichtlich Freude 
und Spaß. Aus einer anfänglich kleinen Rau-
pe wurde Stück für Stück eine immer dicker 
werdende Raupe, die zum Schluss ein bunter 
toller Schmetterling wurde. 
Frau Braband lud dann in ihrer Predigt noch 
zum Gestalten einzelner Blütenblätter ein. So konnten alle ihre Frühlingswünsche, Segens-
wünsche oder auch ein schönes Bild verewigen.
Beim anschließenden Kaffee wurde viel erzählt, gelacht und auch über nächste Projekte 
gesprochen. Ein Gottesdienst der dank der KiTa wieder bunt und farbenfroh war.

Anne Denner

Frühlingsgottesdienst

Ganz im Zeichen von Ostern und der Auf-
erstehung, wollten die Christenlehrekinder 
ausTiefthal auch einen Beitrag zu Ostern leis-
ten.
So wurden auch in diesem Jahr wieder rund 
50 Eier bunt bemalt. Tolle Ideen der Kinder 
wurden auf diese aufgebracht, alle zum The-
ma Frühling, Ostern und Kirche.
So konnte der Osterspaziergang, der auch in 
Tiefthal halt machte und in dem zwei Taufen 
gefeiert wurden, auch noch bunte Eier su-
chen. 
Wir bedanken uns wieder sehr für die rege 
Teilnahme und Unterstützung.

Anne Denner

Ostern war es bunt

Tiefthal
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Unserer Kirchengemeinde Tiefthal steht mal wieder ein schmerzhafter Abschied bevor. Die-
ses Mal betrifft es nicht die Pfarrstelle, sondern die Kirchenmusik. Unsere langjährige Orga-
nistin Julia Flöricke, die auch einige Jahre in unserem Gemeindekirchenrat aktiv mitgewirkt 
hat, wird im Sommer aus persönlichen Gründen unsere Gemeinde verlassen. Das stimmt 
uns sehr traurig, denn es war immer ein schönes Arbeiten mit ihr.
Ihre Nachfolge als Kirchenmusikerin für unsere Gemeinde ist noch völlig ungeklärt, aber 
wir hoffen sehr, dass es eine Lösung geben wird. Olaf Werner und Detlef Koball können 
nicht alle Gottesdienste abdecken. Leider gibt es sogar mittlerweile schon Gemeinden, die 
in ihren Gottesdiensten völlig ohne musikalische Begleitung auskommen müssen - ein sehr 
unschöner Gedanke!
Es gab Zeiten in unserer Gemeinde, in denen die musikalische Begleitung der Gottesdienste 
von jungen Leuten aus Tiefthal mit einer Ausbildung im Klavierspielen übernommen wurde, 
ich denke an Fabian Fiedler oder Lisa Meißner.
Sie hatten Freude an diesem Dienst, auch wenn es anfangs natürlich ein bisschen Mühe ge-
kostet hat. Eine Orgel ist eben kein Klavier und ein bisschen zusätzlicher Unterricht ist dafür 
notwendig. Ich denke, wenn man die entsprechende musikalische Vorbildung hat, kann es 
sehr reizvoll sein, die „Königin der Instrumente“ zu spielen. Natürlich ist dieser Dienst auch 
immer mit einem kleinen finanziellen Obolus verbunden. Es wäre sehr schön, wenn sich 
jemand finden würde, der daran Interesse hat. In diesem Fall kann er oder sie sich gerne bei 
einem Mitglied unseres Gemeinderats oder unserer Pfarrerin melden.
Wir würden uns sehr darüber freuen. 

Gudrun Teubner

Interessenten für den musikalischen Dienst in der
Kirchengemeinde gesucht

Tiefthal
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Rückblick

  Im März feierten unsere Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden ihren Vorstellungsgot-
tesdienst unter dem Thema: „Kirche heute– 
was geht mich das an?“ Gemeinsam mit 
der Gemeinde entstand aus „Papiersteinen“ 
ein buntes Haus der Gemeinschaft – ein 
schönes Zeichen dafür, dass Kirche von uns 
allen lebt. Die Suche nach kleinen Jesus-Fi-
guren machte erfahrbar: Jesus ist mitten 
unter uns.  

  Auch die Kinderbibeltage mit den Vor-
schulkindern der Kita Arche Noah standen 
ganz im Zeichen der Schöpfung. An vielen 
interaktiven Stationen konnten die Kinder 
entdecken, fühlen und gestalten. Auch un-
sere „Kirche Kunterbunt“ war ein fröhliches, 
generationenübergreifendes Fest mit krea-
tiven Angeboten und vielen Begegnungen.  
  Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ehren-
amtlichen sowie unseren Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden, die mit viel Engage-
ment zum Gelingen beigetragen haben.  

  Im April feierten wir einen liebevoll ge-
stalteten Frühlingsgottesdienst mit der 
Kita Arche Noah und einem Theaterstück 
der Kinderkirche. Auch hierfür danken 
wir allen Mitwirkenden sehr herzlich. An 
Himmelfahrt gingen wir gemeinsam der 
Frage nach, wie wir uns den Himmel heute 
vorstellen.  

Ausblick

  Im Juni freuen wir uns auf das Viti-Jubiläum 
in Gispersleben, den Regionalgottesdienst 
unter freiem Himmel auf der Schwellen-
burg sowie das Zuckertütenfest zur Verab-
schiedung unserer Vorschulkinder.  
  Im Juli fährt die Kinderkirche zur Ferien-
freizeit nach Eisenach. Wir freuen uns sehr 
darauf!  
  Nach der Sommerpause beginnen wir am 
23. August mit dem Schulstartgottesdienst. 
Es folgen das Gemeindefest in Kühnhausen 
am 6. September, die „Kirche Kunterbunt“ 
am 18. September sowie der Ehrenamts-
dank 24. September.  
  Herzliche Einladung! Alle Informationen 
fi nden Sie auch auf unserer Homepage. 

  Herzlichst Ihre Maria Köthe  

  Rückblick und Ausblick � gemeinsam unterwegs  

unter uns.  

Regelmäßige Einladung
Herzliche Einladung zur Kinderkirche – immer mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr.

Anmeldung und weitere Informationen per E-Mail an: Maria.Koethe@ekmd.de

Kinderseite
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Im April erlebten die Kinder, Erzieherinnen und Erzieher des Kindergartens Arche Noah eine 
bunte und fröhliche Frühlingsfestwoche, die uns allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Bastelspaß für alle
Zum Beginn der Woche wurde fleißig gebastelt. Mit Papier, Farben, verschiedenen Materi-
alien und viel Fantasie entstanden bunte Frühlingsdekorationen, die nun den Kindergarten 
schmücken.

Singen im Garten
An einem sonnigen Vormittag versammelten sich alle im Garten, um gemeinsam Frühlings-
lieder zu singen. Die fröhlichen Melodien und die hellen Kinderstimmen brachten nicht nur 
die Blumen zum Strahlen, sondern auch die Herzen der Zuhörer.

Gemeinsames Frühlingsfrühstück
Ein besonderes Highlight war das große Frühlingsfrühstück. Eltern und Kinder brachten 
liebevoll zubereitete Speisen mit – von frischem Obstsalat über selbstgebackenes Brot bis 
hin zu bunten Gemüsesticks. Gemeinsam an langen Tischen im Gang zu essen, schuf eine 
warme und familiäre Atmosphäre.

Sportfest im Garten
Zum Abschluss der Woche wurde es sportlich: Beim fröhlichen Sportfest im Garten konnten 
die Kinder ihre Geschicklichkeit, Ausdauer und Teamfähigkeit unter Beweis stellen. Ob beim 
Tauziehen, Büchsen- und Zielwerfen oder kleinen Staffelläufen – überall sah man strahlende 
Gesichter und hörte fröhliches Lachen.
 
Die Frühlingsfestwoche hat uns gezeigt, wie wertvoll Gemeinschaft, Kreativität und Freude 
am Miteinander sind. Wir danken allen Eltern, Helfern und natürlich den Kindern, die diese 
Woche zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben.

Anette Müller

Frühlingsfestwoche im Kindergarten „Arche Noah“

23.08.2026 | 10:00 Uhr | Kilianikirche 

Ein Gottesdienst für Groß und Klein und den gesamten Pfarrbereich. Mit 
Segnung der neuen Schulkinder und aller, für die etwas Neues beginnt 
oder die Kraft für die kommende Zeit brauchen.

Familiengottesdienst zum Schulanfang

Aus unseren Kitas
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An einem frühlingshaften Samstag, zum 
bunten Flohmarkt in Tiefthal, machte auch 
der Kindergarten „Tiefthaler Strolche“ seine 
Türen auf.
Neben einer Bastelstraße wurden auch Kaf-
fee und Kuchen angeboten.
Die Pädagoginnen der Einrichtung luden 
zum Verweilen ein und so konnten auch ei-
nige Neugierige einmal in den KiTa - Alltag 
schauen und die Einrichtung von innen be-
sichtigen.
In der Woche zuvor wurden einige Plakate 
für den Flohmarkt gestaltet, die um den Kin-
dergarten ausgehängt wurden. Einige Bastel- 
aktionen wurden ausgestellt, die Geschichte der Raupe Nimmersatt geübt und ein neues 
Projekt gestartet.

Nun stehen einige aufregende Wochen für die Kinder auf dem Plan. Das Puppentheater 
wurde besucht und das Projekt Bauernhof nimmt langsam Fahrt auf. In diesem werden die 
Kinder einiges über Tiere erfahren, die auf dem Bauernhof leben.
Natürlich wird hier auch geschaut, einmal richtigen Bauernhoftieren zu begegnen. So durf-
ten die Kinder schon kleine Küken streicheln und erfuhren wie diese geschlüpft sind und 
wie sie leben.
Auch im eigenen Garten/ in den Hochbeeten hat sich schon einiges getan. Es wurde ge-
pflanzt und gesät. Erdbeeren, Radieschen und Salat werden nun jeden Tag begutachtet, 
gegossen und bestaunt.

Anne Denner

Tag der offenen Tür und Flohmarkt

 ● Der Orgelprospekt der Kummerorgel in der Vitikirche ist pünktlich zum Jubiläum 
fertig geworden. Wir danken allen von Herzen, die dieses Vorhaben durch großzü-
gige Spenden unterstützt haben.  
Unser Dank geht an die vielen Privatpersonen sowie die verschiedenen Förder-
mittelgeber (die Berthold Leibinger Stiftung GmbH, die Katharina und Gerhard 
Hoffmann Stiftung, die Sparkassenstiftung Erfurt, das Finanzministerium, der 
Kirchenkreis)

 ● Die vier Emporenfenster der Vitikirche werden erneuert. 

 ● Die Turmuhr der Kirche Porta Coeli in Kühnhausen wird in Teilen erneuert. 

Infos aus den Gemeindekirchenräten

Aus unseren Kitas / Die Gemeindekirchenräte informieren
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Das Kulturfestival 2026 verwandelt Tiefthal vom 28. bis 30. August bereits zum vierten Mal 
in eine große Bühne.

  Ende August erwartet Tiefthal wieder ein Wochenende voller Kunst, Kultur, Tanz, Musik, 
Literatur, schöner Erlebnisse und guter Laune. Schon zum 4. Mal feiert der Ort entlang des 
Weißbachs das Kulturfestival. Neben Scheunen, Höfen, dem Saal und der Hauptbühne 
ist auch die Tiefthaler Kirche ein Veranstaltungsort für Musik und Literatur. Weiterhin ist 
eine Ausstellung mit den Fundstücken aus dem Turmknopf der Tiefthaler Kirchturmspitze 
geplant. Zu den rund 30 Veranstaltungen, welche das Publikum Ende August erwartet, 
gehört auch der Open-Air Gottesdienst am Sonntagmorgen.   

  Ein Wochenende voller Kultur   

Die Gemeindekirchenräte informieren
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Sonntag, 28.Juni, 17 Uhr Andreaskirche: Orgelkonzert Michael Schütz (Berlin)

Am Sonntag, den 28. Juni 2026 um 17 Uhr erklingt Pop, Rock und Filmmusik auf der Orgel 
in der Andreaskirche. Schon 2024 zog Michael Schütz  mit seinem ersten Konzert in Erfurt 
viele Besucher in die Andreaskirche. 
Mit dem neuen Programm „Beatles, Stones und Star Wars“ bietet er eine spannende Mi-
schung. Lieder wie „All You Need Is Love“ und „Bridge over Troubled Water“ thematisieren 
Liebe und Freundschaft, Eric Claptons „Tears In Heaven“ vermittelt Hoffnung und Trost, Me-
lodien von „Star Wars“ und „Titanic“ lassen Helden wieder lebendig werden. Auf der Orgel 
erklingen außerdem zeitlose Klassiker von Deep Purple, Abba und Queen. 
Eintrittskarten zu 12,- € (keine Ermäßigung; Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt) kön-
nen jeweils sonntags von 11-12 Uhr am 31.5., 7.6., 14.6. und 21.6. in der Andreaskirche 
erworben werden; und außerdem am Konzerttag (28.6.) ab 16 Uhr.

Beatles, Stones und Star Wars - 
Pop, Rock und Filmmusik auf der Kirchenorgel

Der Erfurter Kammermusikverein gastiert jeden Sommer
in verschiedenen Dorfkirchen in und um Erfurt. 

In diesem Jahr sind sie in Gräfentonna, 
Vieselbach, Bad Berka und Kühnhausen!

Wir freuen uns auf einen besonderen musikalischen Nachmittag. 
Im Anschluss gibt es Johannisfeuer und Sommergetränke.

Wann?
Sonntag, 28. Juni 2026, 17:00  Porta Coeli Kühnhausen

„Swing!“ 

mit Jack Cooper, Saxophon und Sammy Lukas, Klavier

Eintritt frei - Spende erbeten.

Sommerkonzerte in Erfurter Dorfkirchen 2026

Orgelkonzerte im Helios-Klinikum

montags 16-16:30 Uhr

in der Kapelle des Klinikums: 8.Juni, 

24.August und  14.September

Orgelkonzert zum Viti-Jubiläum

am 13. Juni um 19:30 Uhr Viti-Kirche, Kantor 

Andreas Strobelt spielt an der Kummerorgel

Kirchenmusik, Konzerte, Veranstaltungen,
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 ● Pfarrerin Julia Braband  
Templiner Str.8, 99091 Gispersleben 
julia.braband@ekmd.de 
Handy: 0177 4841241 

 ● Vors. GKR Gispersleben: H. Hilpert 
Am Anschlußgleis 8, Gispersleben 

 ● Vors. GKR Kühnhausen: D. Schaar  
Am Weißfrauenbach 2a, Kühnhausen 
Tel.: 036201 | 39045

 ● Vors. GKR Tiefthal: G. Teubner 
Am Brückengraben 7, Tiefthal 
Tel.: 036201 | 7192

 ● Kantor Andreas Strobelt 
Pilse 7, Erfurt 
Tel.: 0361 | 2114424

 ● Gemeindepädagogin  
Susanne Lazay-Sterzik 
Pestalozzi Str. 8, Andisleben 
susanne.lazay-sterzik@ekmd.de 
Tel.: 0152 | 08753961

 ● Gemeindebüro Gispersleben 
Birgit Brandt  
Zittauer Straße (im MNH) 
pfarramt.ef-gispersleben@ekmd.de 
Tel.: 0361 | 7917168 
Öffnungszeit: mittwochs 15 - 17 Uhr

 ● Gemeindepädagogische               
Mitarbeiterin Maria Köthe 
Templiner Str. 8 | Gispersleben 
maria.koethe@ekmd.de

 ● Kindergarten Arche Noah 
Bukarester Str. 50, 99091 Erfurt 
Tel.: 0361 | 21697020 
Leiterin Claudia Wolf 
http://www.arche-noah-kinder.de 
kindergarten-arche-noah.erfurt@
ekmd.de

 ● Kindertagesstätte Tiefthaler Strolche 
Am Weißbach 1, 99090 Tiefthal 
Tel.: 036201 / 7259 
http://www.kirche-tiefthal.de 
kerstin.sauer@ekmd.de

 ● Bankverbindungen: 
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband 
Eisenach-Erfurt-Gotha  
Bankinstitut: Ev. Bank 
IBAN: DE65 520 604 10 000 800 1529  
BIC: GENODEF1EK1  
Verwendungszweck: 
RT 324 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Gispersleben) 
RT 329 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Kühnhausen) 
RT 336 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Tiefthal) 
Spendenquittungen können über 
das Pfarramt ausgestellt werden. http://www.ekeg.de
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